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Grüne machen auf Lebensmittelverschwendung aufmerksam 

Filmabend mit dem Film "Taste the Waste" 

 

Gräfenberg. – Die  Gräfenberger Grünen haben mit einem Politischen Filmabend und dem 

Film „Taste the Waste“ auf die Verschwendung von Lebensmitteln aufmerksam gemacht. 

„Das Problem wird zwar nicht unmittelbar im Stadtrat oder im Kreistag entschieden, aber wir 

wollen auch allgemein politische Themen ansprechen und Tipps geben, was jeder und jede 

Einzelne verbessern kann,“ erklärte Matthias Striebich als Sprecher des Ortsverbands in 

seiner Einführung. Ähnliche Veranstaltungen soll es künftig öfter geben. 

Susanne Fent stellte das Thema des Filmes vor. Weltweit werden für jeden der aktuell gut 

siebeneinhalb Milliarden Menschen Lebensmittel mit einem Nährwert von etwa 4.200 

Kalorien produziert. Es kommt aber nur weniger als die Hälfte davon bei den Menschen an 

und das noch sehr ungleich verteilt. Über die Hälfte wird zu Tierfutter oder landet gleich im 

Müll. „Niemand müsste hungern“, erklärt Susanne Fent. Im Film wird dann anhand von 

Beispielen deutlich, dass es sehr wohl einen Zusammenhang zwischen dem Hunger auf der 

einen Seite und der Verschwendung auf der anderen Seite gibt, auch wenn bei uns 

weggeworfene Lebensmittel nicht unmittelbar zu hungernden Menschen gelangen würden.  

Der Film zeigt einerseits absurde Beispiele der Verschwendung von Lebensmitteln und 

andererseits auch, dass ein weltweites Umdenken stattfindet und dass es Menschen gibt, die 

mit Ideenreichtum und Engagement diesem Irrsinn entgegen treten. „Wir alle können etwas 

tun,“ betont Fent, „zum Beispiel können wir uns mehr frisches Obst und Gemüse gönnen, zu 

regionalen und saisonalen Lebensmitteln greifen, besseres und dafür weniger Fleisch und 

Fisch genießen sowie zertifizierte Lebensmittel, am besten Bio bevorzugen.“ Das sind kleine 

Schritte, die eine große Chance bedeuten. 
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